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Im Jahre 1999 ging der Erzeugerpreisindex für Agrarprodukte (einschließlich
Obst und Gemüse) für die Europäische Union insgesamt (EU-15) gegenüber
dem Vorjahr nominal um -3,0 % zurück. Real (d.h. deflationiert) betrug die
Abnahme des Erzeugerpreisindex -4,5 %, womit sich der Abwärtstrend der
Jahre 1997 und 1998 fortsetzte. Zu dem Preisrückgang des Jahres 1999 trug
vor allem die Entwicklung bei Tieren und tierischen Erzeugnissen bei, hier
kam es nämlich zu einem merklichen Rückgang aller Preise. Bei den
pflanzlichen Erzeugnissen war der Preisrückgang geringer, und nur die Preise
für Weinmost und Wein sowie für Oliven und Olivenöl stiegen.

In allen Mitgliedstaaten (siehe Schaubild) wurden rückläufige Erzeugerpreise
verzeichnet. Besonders deutliche Rückgänge gab es in den Niederlanden
(-9,5 %) und in Belgien (-8,5 %). In den übrigen 13 Mitgliedstaaten bewegten
sich die Veränderungen zwischen -6,7 % in Portugal und -2,0 % in
Griechenland.

Der durchschnittliche monatliche Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher
Betriebsmittel (d.h. der Inputpreise) ging real ebenfalls zurück (-2,1 %), und
zwar hauptsächlich aufgrund niedrigerer Preise für Futtermittel und
Düngemittel. Die landwirtschaftlichen 7HUPV� RI� WUDGH (Outputpreise dividiert
durch Inputpreise) nahmen zum viertenmal in Folge ab (-2,4 %).C  A 
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(U]HXJHUSUHLVH�ODQGZLUWVFKDIWOLFKHU�3URGXNWH��2XWSXWSUHLVH�

Bei den Preisen landwirtschaftlicher
Produkte (siehe Tabelle 1) wurde
bereits auf den Rückgang des
Gesamtindex der realen Preise, den
Rückgang der Preise für pflanzliche
Erzeugnisse und den noch
deutlicheren Rückgang der Preise
für Tiere und tierische Erzeugnisse
hingewiesen.

Der reale Preisindex pflanzlicher
Erzeugnisse verringerte sich
(-3,3 %) nach der 1998
festgestellten Stagnation und dem
im Laufe der beiden
vorangegangenen Jahre
festgestellten bemerkenswerten
Preisverfall. Im Jahr 1999 gab es
reale Preisrückgänge bei Saatgut
(-0,6%), Hackfrüchten (-2.3%),
Getreide und Reis (-2,8%),
Frischgemüse (-4,3%), Blumen und
Zierpflanzen (-5,6%), und vor allem
Obst (-9,8%) und bei „sonstigen
pflanzlichen Erzeugnissen“ wie
Hülsenfrüchte und Ölsaaten
(-11,5%). Demgegenüber gab es
reale Preissteigerungen für
Weinmost und Wein (+4,1%) sowie
für Oliven und Olivenöl (+9,4%).

Der reale Preisindex für Tiere und
tierische Erzeugnisse ging deutlich
zurück (-5,7 %); der Rückgang war
zwar geringer als im Jahr 1998, aber

stärker als in den vorangegangenen
Jahren. Die Preise waren für
sämtliche Tiere rücklaufig: Kälber
(-2,2%), Rinder ohne Kälber
(-3,8%), Schafe und Lämmer
(-6,0%), „sonstige Tiere“ wie Pferde
und Kaninchen (-6,3%) und
besonders bei Geflügel (-8.5%) und
Schweinen (-9,4%). Bei den
tierischen Erzeugnissen verringerte
sich der reale Index der Milchpreise
(-4,0%) und setzte damit den Trend
der vorangegangenen Jahre fort.
Besonders starke Preisrückgänge
waren bei den „sonstigen tierischen
Erzeugnissen“ wie Häute und Honig
(-8,6%) und Eiern (-9,5%) zu

beobachten.

Die Vorausschätzung der
Veränderung des realen
Erzeugerpreisindex für EU-15, die in
6WDWLVWLN� NXU]JHID�W 1999-23
veröffentlicht wurde, deutete auf
eine merkliche Abnahme (-4,6 %)
für 1999 hin. Die inzwischen
verfügbaren Zahlen zeigen einen
etwas geringeren Rückgang
(-4,5 %). Ursache hierfür sind die
Preise für Tiere und tierische
Erzeugnisse, wobei in allen Fällen
außer bei Schweinen der Preistrend
etwas günstiger verlief als
geschätzt.

(LQNDXIVSUHLVH�ODQGZLUWVFKDIWOLFKHU�%HWULHEVPLWWHO��,QSXWSUHLVH�

Der jährliche Index der
Einkaufspreise landwirtschaftlicher
Betriebsmittel ging 1999 gegenüber
1998 sowohl nominal als auch real
zurück (siehe Tabelle 3). Durch den
realen Rückgang der Preise (-2,1 %)
setzte sich der langfristige Trend bei
den Inputpreisen fort.

Der reale Preisindex für Waren und
Dienstleistungen des laufenden
landwirtschaftlichen Verbrauchs
nahm merklich ab (-2,7 %). Dabei
entwickelten sich die wichtigsten
Inputpositionen rückläufig:
Düngemittel -5,2 % und Futtermittel
-6,9 %. Die Preise für Energie und
Schmiermittel hingegen stiegen an
(+3,7 %). Bei Tieren für Aufzucht
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und Erzeugung (d. h. Tiereinfuhren)
gab es einen starken Rückgang des
Preisindex (-7,8 %), worin sich die
rückläufige Entwicklung bei den
Schlachttieren widerspiegelt
(-6,3 %).

Der reale Preisindex für Waren und
Dienstleistungen landwirtschaftlicher
Investitionen veränderte sich
gegenüber dem Vorjahr nur wenig

(-0,4 %). Der leichte Preisrückgang
spiegelt den Preisrückgang bei
Maschinen (-0,5 %) und Gebäuden
(-0,3 %) wider.

In allen Mitgliedstaaten war ein
realer Rückgang des
Inputpreisindex zu beobachten
(siehe Tabelle 4). Die
Preisrückgänge reichten von -0,7 %
in Luxemburg über -0,9 % in

Schweden bis zu -3,2 % im
Vereinigten Königreich und -3,4 % in
Spanien.

Die Vorausschätzung des realen
Inputpreisindex für die Union
insgesamt wurde in 6WDWLVWLN
NXU]JHID�W 1999-23 veröffentlicht.
Der geschätzte Rückgang lag dabei
ziemlich nahe an dem beobachteten
Preisrückgang (-2,8 % bzw. -2,1 %).

/DQGZLUWVFKDIWOLFKH�7HUPV�RI�WUDGH

Die 7HUPV� RI� WUDGH der
Landwirtschaft, die durch Division
des Outputpreisindex durch den
Inputpreisindex berechnet werden,
verschlechterten sich 1999
gegenüber dem Vorjahr real um
-2,4 %. Ursache hierfür ist ein
Rückgang des Index der
Erzeugerpreise in Kombination mit
einem geringeren Rückgang des
Index der Einkaufspreise
landwirtschaftlicher Betriebsmittel.
Damit hat sich der in den letzten drei
Jahren (1996-1998) beobachtete
rückläufige Trend bei den Terms of
trade fortgesetzt.

Was die einzelnen Mitgliedstaaten
angeht, so wurde eine deutliche
Verschlechterung  bei den 7HUPV�RI
WUDGH in Irland (-5,1 %), in den
Niederlanden (-6,7 %) und in
Belgien (-6,8 %) festgestellt. Die
Veränderungen in den
verbleibenden zwölf Mitgliedstaaten
liegen zwischen -0,1 % in Spanien
und -4,2 % in Portugal. Die
Veränderungen bei den 7HUPV� RI
WUDGH spiegeln im wesentlichen die
Veränderungen des Index der
Outputpreise wider.
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,QGH[W\S�� 'LH� ,QGL]HV�� DQKDQG� GHUHQ� GLH� KLHU

DXVJHZLHVHQHQ� 9HUlQGHUXQJVUDWHQ� HUUHFKQHW� ZXUGHQ�

VLQG� ,QGL]HV� YRP� 7\S� /DVSH\UHV� PLW� %DVLVMDKU������

)�U� GLH� $JJUHJDWLRQ� �YRQ� (U]HXJQLVVHQ� E]Z�

'LHQVWOHLVWXQJHQ� LQQHUKDOE� HLQHV� 0LWJOLHGVWDDWHV� XQG

]ZLVFKHQ� GHQ� 0LWJOLHGVWDDWHQ�� ZHUGHQ� GLH� 7HLOLQGL]HV

PLW� GHP� :HUW� GHU� 9HUNlXIH� E]Z�� .lXIH� GHV

-DKUHV������JHZLFKWHW��'LHVHV�-DKU� LVW�JOHLFK]HLWLJ�GDV

%H]XJVMDKU�� G�K�� ����� ������ )�U� GLH� PHLVWHQ

3RVLWLRQHQ� �PLW� $XVQDKPH� YRQ� 2EVW� XQG� *HP�VH�

ZHUGHQ� I�U� GLH� HLQ]HOQHQ� 0RQDWH� GHV� -DKUHV� GLH

JOHLFKHQ�*HZLFKWH�YHUZHQGHW�

'HIODWLRQLHUXQJ��'LH�(8�$JUDUSUHLVLQGL]HV��2XWSXW�XQG

,QSXW�� VLQG� LQ� GHU� (XURVWDW�'DWHQEDQN� 1HZ&52126

�%HUHLFK� 35$*�� LQ� QRPLQDOHU� XQG� LQ� GHIODWLRQLHUWHU

)RUP� YHUI�JEDU�� 'XUFK� GLH� 9HUZHQGXQJ� GHU

GHIODWLRQLHUWHQ� ,QGL]HV� LVW� HV�P|JOLFK�� 9HU]HUUXQJHQ� LQ

GHQ�QRPLQDOHQ�,QGL]HV�]X�YHUPHLGHQ��GLH�VLFK�DXV�GHQ

XQWHUVFKLHGOLFKHQ� ,QIODWLRQVUDWHQ� LQ� GHQ� HLQ]HOQHQ

0LWJOLHGVWDDWHQ� HUJHEHQ�� 'LH� QRPLQDOHQ

$JUDUSUHLVLQLGL]HV� ZHUGHQ� PLW� +LOIH� GHV

9HUEUDXFKHUSUHLVLQGH[HV� I�U� GLH� HLQ]HOQHQ

0LWJOLHGVWDDWHQ�GHIODWLRQLHUW�� 'LH� %HJULIIH� �GHIODWLRQLHUW�

XQG� �UHDO�� ZHUGHQ� LQ� GLHVHP� %HULFKW� V\QRQ\P

YHUZHQGHW�

'HXWVFKODQG�� 'LH� 2XWSXW�� XQG� ,QSXWSUHLVLQGL]HV� I�U

'HXWVFKODQG� EH]LHKHQ� VLFK� QXQPHKU� DXI� GDV� /DQG� LQ

VHLQHQ� *UHQ]HQ� QDFK� 2NWREHU������� 'LH� ]XVWlQGLJH

QDWLRQDOH� %HK|UGH� KDW� ,QGL]HV� I�U� 'HXWVFKODQG� LQ

VHLQHQ� QHXHQ� *UHQ]HQ� DXI� GHU� %DVLV� ����� ����

EHUHFKQHW�� (XURVWDW� KDW� GLHVH� ,QGL]HV� DXI� ����� ����

XPEDVLHUW�� ZREHL� YRQ� GHU� $QQDKPH� DXVJHJDQJHQ

ZXUGH�� GD�� GLH� bQGHUXQJ� GHU� $JUDUSUHLVH� ]ZLVFKHQ

����� XQG� ����� I�U� 'HXWVFKODQG� LQ� VHLQHQ� IU�KHUHQ

*UHQ]HQ� LQ� HWZD� GHU� bQGHUXQJ� GHU� 3UHLVH� I�U� GDV

JHVDPWH�/DQG�HQWVSULFKW�

5HDOH�7HUPV�RI�7UDGH�GHU�/DQGZLUWVFKDIW
���

1995 1996 1997 1998 1999

��% -5,6    -2,1    -0,4    -0,9    -6,8    

��'. -1,0    -1,6    -1,9    -9,6    -3,6    

��' 0,5    -3,5    -0,7    -2,6    -3,2    

��(/ 2,5    -1,4    0,7    -1,2    -0,7    

��( 7,0    -4,4    -6,8    -1,5    -0,1    

��) -0,9    -3,6    -2,0    1,5    -0,9    

��,5/ 0,0    -8,1    -5,8    -0,2    -5,1    

��, 1,6    -1,6    -0,6    0,6    -3,0    

��/ -2,6    -4,5    1,1    -1,0    -1,9    

��1/ -0,4    -2,1    4,8    -2,4    -6,7    

��$ -24,2    -2,6    -0,3    -5,3    -2,5    

��3 9,7    -1,1    -3,6    7,7    -4,2    

��),1 -7,4    -16,0    -3,1    0,1    -0,9    

��6 -5,2    -8,9    -4,6    2,3    -2,5    

��8. 5,5    -7,2    -10,4    -3,4    -1,8    

��(8��� 1,1    -3,7    -2,6    -0,8    -2,4    
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(8�,QGH[�GHU�(U]HXJHUSUHLVH�ODQGZLUWVFKDIOLFKHU�3URGXNWH��
9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�I�U�(8���

���
1995 1996 1997 1998 1999

NOMINALE INDIZES

��� ,16*(6$07 ��� ��� ���� ���� ����

��� 3)/$1=/,&+(�(5=(8*1,66( ��� ���� ���� ��� ����

11 Getreide und Reis 2,5 -2,1 -9,4 -7,5 -1,6

12 Hackfrüchte 14,4 -24,0 -3,1 17,4 -0,9

13 Obst 15,3 0,0 2,6 3,4 -8,1

14 Frischgemüse 4,4 4,0 4,1 2,5 -2,6

15 Weinmost oder Wein 18,1 5,4 -5,4 6,0 5,3

16 Oliven und Olivenöl 18,7 24,0 -25,4 -12,4 10,9

17 Saatgut 13,6 -3,3 -4,3 1,2 1,0

18 Blumen, Zierpflanzen und Baumschulerzeugnisse 9,5 -1,5 4,8 3,6 -4,3

19 Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 1,1 5,2 1,6 -1,8 -9,0

��� 7,(5(�81'�7,(5,6&+(�(5=(8*1,66( ���� ��� ��� ���� ����

21 Tiere -0,7 0,5 1,1 -10,7 -4,9

21 A   Kälber -0,1 -11,5 4,1 8,1 -0,7

21 B   Rinder ohne Kälber -5,9 -12,9 0,9 1,2 -2,5

21 C   Schweine 6,9 10,9 1,7 -27,3 -8,1

21 D   Schafe und Lämmer 0,9 14,3 1,2 -11,9 -3,6

21 E   Geflügel -5,7 7,9 -1,4 -4,6 -7,1

21 F   Sonstige Tiere 0,8 5,1 -1,6 2,5 -4,1

22 Milch 0,9 -0,5 -1,4 0,3 -2,7

23 Eier -6,7 20,9 -3,1 -8,0 -8,0

24 Sonstige tierische Erzeugnisse 1,1 -2,8 5,6 -8,9 -7,1

DEFLATIONIERTE INDIZES 
��� ,16*(6$07 ��� ���� ���� ���� ����

��� 3)/$1=/,&+(�(5=(8*1,66( ��� ���� ���� ���� ����

11 Getreide und Reis -1,0 -4,6 -11,4 -9,3 -2,8

12 Hackfrüchte 10,9 -26,4 -5,7 16,2 -2,3

13 Obst 10,0 -4,1 -0,5 1,5 -9,8

14 Frischgemüse -0,5 0,5 1,1 0,3 -4,3

15 Weinmost oder Wein 13,7 2,3 -6,6 4,3 4,1

16 Oliven und Olivenöl 12,6 18,9 -28,7 -15,3 9,4

17 Saatgut 10,6 -5,5 -6,4 -0,7 -0,6

18 Blumen, Zierpflanzen und Baumschulerzeugnisse 6,5 -3,4 2,6 1,6 -5,6

19 Sonstige pflanzliche Erzeugnisse -3,8 0,5 -1,0 -3,8 -11,5

��� 7,(5(�81'�7,(5,6&+(�(5=(8*1,66( ���� ���� ���� ���� ����

21 Tiere -3,8 -2,2 -0,8 -12,4 -6,3

21 A   Kälber -3,4 -14,3 2,4 6,7 -2,2

21 B   Rinder ohne Kälber -8,5 -14,9 -0,8 -0,3 -3,8

21 C   Schweine 3,7 8,4 -0,3 -28,8 -9,4

21 D   Schafe und Lämmer -3,2 10,9 -1,4 -14,9 -6,0

21 E   Geflügel -8,8 4,8 -3,2 -6,4 -8,5

21 F   Sonstige Tiere -3,6 0,7 -3,8 0,6 -6,3

22 Milch -2,0 -2,6 -3,4 -1,4 -4,0

23 Eier -10,1 17,9 -5,5 -10,4 -9,5

24 Sonstige tierische Erzeugnisse -1,5 -5,1 3,5 -10,5 -8,0
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7LHUH�XQG�WLHU��(U]HXJQLVVH

1996 1997 1998 1999 1996 1997 1998 1999 1996 1997 1998 1999

% 1,8 1,7 -4,8 -7,4 -0,1 -3,0 6,7 -5,1 2,9 4,5 -11,4 -9,0

'. 1,5 0,5 -10,5 -4,3 -3,6 -1,1 -2,7 -3,6 4,3 1,4 -14,6 -4,7

'� -1,1 1,0 -5,7 -3,6 -5,5 -3,0 -1,0 -3,0 1,3 3,0 -8,0 -3,8

(/ 6,9 3,4 0,1 0,2 9,4 3,5 -1,1 -1,0 0,2 3,3 3,4 3,5

(� -0,4 -4,5 -1,9 -1,3 -3,1 -9,1 2,5 1,6 4,6 3,5 -8,5 -6,3

) 0,1 -0,3 -0,7 -2,1 1,0 -2,9 0,8 -0,6 -0,9 2,6 -2,2 -3,7

,5/ -5,0 -6,3 -1,0 -4,2 -11,9 -8,7 15,0 -2,0 -4,0 -6,0 -3,0 -4,6

,� 2,0 0,0 -0,5 -3,4 2,5 0,7 0,9 -3,5 1,2 -1,2 -2,7 -3,2

/ -2,2 2,0 -1,6 -1,7 12,9 4,3 3,0 0,0 -5,1 1,4 -2,8 -2,1

1/ 1,9 5,1 -4,1 -7,6 0,4 6,1 3,3 -5,6 3,2 4,2 -10,8 -9,8

$ 1,0 2,5 -6,5 -3,3 2,8 2,3 -2,8 -2,4 0,5 2,5 -7,5 -3,6

3 -0,6 -6,1 6,1 -4,8 -3,5 -10,9 20,4 -5,2 3,1 -0,6 -8,5 -4,1

),1 -14,3 -1,4 -0,9 -2,0 -9,2 0,1 1,5 -1,1 -16,1 -2,0 -1,9 -2,3

6 -4,0 -2,8 1,1 -2,8 -7,3 -7,8 4,2 9,7 -2,6 -0,9 0,0 -7,4

8. -1,5 -13,6 -9,0 -3,7 -7,6 -16,7 1,8 -4,1 2,4 -11,8 -14,8 -3,5

(8��� 0,4 -1,6 -2,6 -3,0 -0,2 -3,1 1,5 -1,9 1,0 0,0 -6,7 -4,3

% -0,3 0,0 -5,8 -8,5 -2,1 -4,6 5,7 -6,2 0,9 2,8 -12,3 -10,1

'. -0,6 -1,6 -12,2 -6,2 -5,6 -3,3 -4,5 -5,5 2,2 -0,8 -16,2 -6,6

'� -2,5 -0,8 -6,6 -4,2 -6,8 -4,8 -1,9 -3,7 -0,2 1,1 -8,9 -4,5

(/ -1,5 -2,0 -4,5 -2,0 0,9 -2,0 -5,6 -3,2 -7,6 -2,1 -1,3 1,3

(� -3,8 -6,3 -3,6 -3,4 -6,4 -10,8 0,7 -0,6 1,0 1,5 -10,2 -8,3

) -1,9 -1,5 -1,4 -2,6 -1,0 -4,1 0,1 -1,1 -2,9 1,4 -2,9 -4,2

,5/ -6,6 -7,7 -3,1 -6,6 -13,4 -10,0 12,5 -4,4 -5,6 -7,4 -5,1 -6,9

,� -1,8 -2,1 -2,3 -5,0 -1,4 -1,4 -1,0 -5,1 -2,6 -3,2 -4,5 -4,8

/ -3,5 0,6 -2,6 -2,6 11,4 2,9 2,1 -1,0 -6,4 0,0 -3,7 -3,0

1/ -0,2 2,7 -6,0 -9,5 -1,7 3,7 1,3 -7,5 1,1 1,8 -12,5 -11,6

$ -0,8 1,2 -7,4 -3,8 0,9 1,0 -3,7 -2,9 -1,3 1,3 -8,4 -4,1

3 -3,6 -7,7 3,2 -6,7 -6,5 -12,5 17,1 -7,2 0,0 -2,3 -11,0 -6,1

),1 -14,8 -2,5 -2,3 -3,1 -9,7 -1,0 0,1 -2,3 -16,6 -3,1 -3,2 -3,5

6 -4,4 -3,3 1,3 -3,3 -7,7 -8,3 4,4 9,2 -3,1 -1,5 0,2 -7,9

8. -3,9 -16,2 -12,0 -5,0 -9,8 -19,3 -1,6 -5,4 -0,1 -14,5 -17,6 -4,8

(8��� -2,6 -3,7 -4,5 -4,5 -3,7 -5,5 -0,3 -3,3 -1,5 -1,9 -8,4 -5,7

DEFLATIONIERTE INDIZES 

NOMINALE INDIZES

(8�,QGH[�GHU�(U]HXJHUSUHLVH�ODQGZLUWVFKDIWOLFKHU�(U]HXJQLVVH
9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�LP�/lQGHUYHUJOHLFK

3IODQ]OLFKH�(U]HXJQLVVH,QVJHVDPW
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�7DEHOOH�������

(8�,QGH[�GHU�(LQNDXIVSUHLVH�ODQGZLUWVFKDIOLFKHU�%HWULHEVPLWWHO��
9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�I�U�(8���

���
1995 1996 1997 1998 1999

NOMINALE INDIZES

�� ,16*(6$07� ��� ��� ��� ���� ����

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�'(6�/$8)(1'(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(1�9(5%5$8&+6 ��� ��� ��� ���� ����

 1 Saat- und Pflanzgut 7,6 1,0 -2,3 2,0 0,9

 2 Nutz- und Zuchtvieh -0,2 -3,9 6,9 -9,9 -6,8

 3 Energie und Schmierstoffe 1,0 7,9 2,6 -5,6 4,7

 4 Dünge- und Bodenverbesserungsmittel 9,1 4,6 -3,6 -3,8 -4,0

 5 Pflanzenschutzmittel 0,1 2,6 0,4 -0,2 0,1

 6 Futtermittel -0,2 5,5 -0,2 -6,9 -5,4

 7 Material und Kleinwerkzeuge 7,2 -0,2 0,4 1,1 -0,5

 8 Instandhaltung und Reparatur von Geräten 4,5 4,2 3,5 2,4 1,9

 9
Instandhaltung und Reparatur von Wirtschafts-
gebäuden und sonstigen Bauten 3,5 1,9 1,8 1,5 0,7

 10 Veterinärleistungen 2,3 3,5 1,8 1,6 1,9

 11 Allgemeine Wirtschaftsausgaben 4,6 1,9 1,8 -0,1 0,7

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(5�,19(67,7,21(1 ��� ��� ��� ��� ���

 12 Maschinen und andere Ausrüstungsgüter 3,8 3,9 1,8 1,8 0,7

 13 Bauten 2,7 2,0 2,7 0,8 1,3

DEFLATIONIERTE INDIZES 

�� ,16*(6$07� ���� ��� ���� ���� ����

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�'(6�/$8)(1'(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(1�9(5%5$8&+6 ���� ��� ���� ���� ����

 1 Saat- und Pflanzgut 4,4 -1,3 -4,0 0,3 -0,2

 2 Nutz- und Zuchtvieh -2,8 -5,8 4,9 -11,4 -7,8

 3 Energie und Schmierstoffe -2,3 4,8 0,7 -7,3 3,7

 4 Dünge- und Bodenverbesserungsmittel 5,8 2,0 -5,6 -5,3 -5,2

 5 Pflanzenschutzmittel -3,0 -0,1 -1,4 -1,9 -1,1

 6 Futtermittel -3,5 2,8 -2,1 -8,7 -6,9

 7 Material und Kleinwerkzeuge 3,9 -3,0 -1,9 -0,9 -1,9

 8 Instandhaltung und Reparatur von Geräten 1,4 1,7 1,4 0,7 0,7

 9
Instandhaltung und Reparatur von Wirtschafts-
gebäuden und sonstigen Bauten 0,6 -0,4 -0,4 -0,3 -0,6

 10 Veterinärleistungen -0,3 1,2 -0,1 0,2 0,8

 11 Allgemeine Wirtschaftsausgaben 1,6 -0,5 -0,2 -1,5 -0,5

��
:$5(1�81'�',(167/(,6781*(1�
/$1':,576&+$)7/,&+(5�,19(67,7,21(1 ���� ��� ��� ���� ����

 12 Maschinen und andere Ausrüstungsgüter 0,5 1,2 -0,1 0,2 -0,5

 13 Bauten -1,3 -1,2 0,5 -1,0 -0,3
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7DEHOOH��

���

1996 1997 1998 1999 1996 1997 1998 1999 1996 1997 1998 1999

% 3,9 2,1 -4,0 -0,7 4,4 2,0 -5,0 -1,2 1,1 2,8 2,4 1,8

'. 3,1 2,4 -1,0 -0,7 3,3 2,4 -1,9 -1,5 2,2 2,6 2,3 2,2

'� 2,5 1,6 -3,2 -0,4 2,9 1,9 -4,5 -0,9 1,1 0,8 0,6 0,8

(/ 8,4 2,8 1,3 0,9 9,0 2,6 0,0 0,6 6,4 3,2 5,8 1,9

(� 4,2 2,5 -0,3 -1,2 4,0 2,3 -1,1 -1,3 5,2 3,8 3,6 -0,7

) 3,8 1,7 -2,1 -1,2 4,1 1,7 -2,9 -1,8 2,4 1,4 1,0 1,1

,5/ 3,4 -0,5 -0,8 1,0 3,8 -1,5 -2,2 0,7 2,1 2,4 3,4 1,7

,� 3,6 0,6 -1,0 -0,4 3,0 -1,9 -2,6 -1,7 4,3 3,0 0,4 0,9

/ 2,5 0,9 -0,7 0,3 3,7 0,7 -2,4 -0,9 1,0 1,2 1,5 1,7

1/ 4,0 0,2 -1,7 -1,0 4,7 0,4 -3,1 -2,1 2,1 -0,2 2,5 2,3

$ 3,7 2,8 -1,2 -0,9 5,0 3,8 -3,2 -2,4 2,1 1,4 1,3 1,0

3 0,5 -2,6 -1,5 -0,5 -0,4 -4,4 -2,5 -1,0 4,4 4,7 2,5 1,3

),1 2,1 1,8 -1,0 -1,1 2,3 2,7 -2,7 -2,0 1,7 -0,1 2,4 0,7

6 5,5 1,9 -1,1 -0,4 6,9 2,2 -1,9 -0,7 1,2 1,0 1,2 0,6

8. 6,1 -3,6 -5,7 -1,9 6,7 -4,6 -7,1 -2,5 2,6 2,8 2,3 1,1

(8��� 3,9 0,9 -2,0 -0,8 4,2 0,5 -3,2 -1,4 3,1 2,2 1,4 1,0

% 1,9 0,4 -5,0 -1,9 2,3 0,3 -6,0 -2,3 -0,9 1,1 1,4 0,6

'. 0,9 0,2 -2,8 -2,7 1,1 0,2 -3,7 -3,4 0,1 0,3 0,4 0,1

'� 1,0 -0,2 -4,1 -1,1 1,5 0,1 -5,4 -1,5 -0,3 -1,0 -0,3 0,1

(/ -0,1 -2,6 -3,3 -1,3 0,4 -2,8 -4,6 -1,6 -1,9 -2,2 1,0 -0,3

(� 0,6 0,6 -2,1 -3,4 0,4 0,3 -2,9 -3,5 1,6 1,8 1,7 -2,8

) 1,7 0,5 -2,8 -1,7 2,0 0,5 -3,6 -2,3 0,3 0,2 0,3 0,5

,5/ 1,6 -2,0 -2,9 -1,5 2,0 -2,9 -4,3 -1,8 0,4 0,9 1,2 -0,8

,� -0,2 -1,5 -2,9 -2,0 -0,9 -3,9 -4,4 -3,4 0,4 0,9 -1,4 -0,8

/ 1,1 -0,5 -1,6 -0,7 2,3 -0,8 -3,3 -1,8 -0,4 -0,2 0,5 0,7

1/ 1,9 -2,0 -3,6 -2,9 2,5 -1,9 -5,0 -4,1 0,0 -2,4 0,5 0,3

$ 1,8 1,5 -2,2 -1,4 3,1 2,5 -4,1 -2,9 0,2 0,2 0,3 0,5

3 -2,6 -4,3 -4,2 -2,6 -3,4 -6,0 -5,2 -3,1 1,2 2,9 -0,3 -0,8

),1 1,4 0,6 -2,4 -2,3 1,6 1,5 -4,1 -3,2 1,0 -1,3 1,1 -0,5

6 5,0 1,4 -1,0 -0,9 6,4 1,7 -1,7 -1,3 0,8 0,5 1,4 0,1

8. 3,6 -6,5 -8,8 -3,2 4,2 -7,6 -10,2 -3,8 0,1 -0,3 -1,1 -0,3

(8��� 1,2 -1,1 -3,7 -2,1 1,6 -1,5 -4,9 -2,7 0,3 0,1 -0,2 -0,4

9HUlQGHUXQJVUDWHQ�GHU�3UHLVLQGL]HV�LP�/lQGHUYHUJOHLFK
(8�,QGH[�GHU�(LQNDXISUHLVH�ODQGZLUWVFKDIWOLFKHU�%HWULHEVPLWWHO

DEFLATIONIERTE INDIZES 

9HUEUDXFKVJ�WHU,QVJHVDPW

NOMINALE INDIZES

,QYHVWLWLRQVJ�WHU



:HLWHUH�,QIRUPDWLRQVTXHOOHQ�
½ 'DWHQEDQNHQ

New Cronos
Bereich PRAG

Wenn Sie weitere Auskünfte wünschen oder an unseren Veröffentlichungen, Datenbanken oder Auszügen daraus interessiert sind,
wenden Sie sich bitte an einen unserer 'DWD�6KRSV:

%(/*,48(�%(/*,É

(XURVWDW�'DWD�6KRS
%UX[HOOHV�%UXVVHO
3ODQLVWDW�%HOJLTXH
����5XH�GX�&RPPHUFH
+DQGHOVVWUDDW����
%������%58;(//(6���%5866(/
7HO������������������
)D[�����������������
(�0DLO��GDWDVKRS#SODQLVWDW�EH

'$10$5.

'$10$5.6�67$7,67,.
%LEOLRWHN�RJ�,QIRUPDWLRQ
(XURVWDW�'DWD�6KRS
6HMU¡JDGH���
'.������.�%(1+$91��
7HO������������������
)D[�����������������
(�0DLO��ELE#GVW�GN

'(876&+/$1'

67$7,67,6&+(6�%81'(6$07
(XURVWDW�'DWD�6KRS�%HUOLQ
2WWR�%UDXQ�6WUD�H������
'�������%(5/,1
7HO������������������������
)D[��������������������
(�0DLO�
GDWDVKRS#VWDWLVWLN�EXQG�GH

(63$f$

,1(�(XURVWDW�'DWD�6KRS
3DVHR�GH�OD�&DVWHOODQD�����
2ILFLQD����
(QWUDGD�SRU�(VWpEDQH]�&DOGHUyQ
(�������0$'5,'
7HO�������������������
)D[������������������
(�0DLO��GDWDVKRS�HXURVWDW#LQH�HV

)5$1&(

,16((�,QIR�6HUYLFH
(XURVWDW�'DWD�6KRS
�����UXH�GH�%HUF\
7RXU�*DPPD�$
)�������3$5,6�&('(;���
7HO��������������������
)D[�������������������
(�0DLO��GDWDVKRS#LQVHH�IU

,7$/,$�±�5RPD

,67$7
&HQWUR�GL�,QIRUPD]LRQH�6WDWLVWLFD
6HGH�GL�5RPD��(XURVWDW�'DWD�6KRS
9LD�&HVDUH�%DOER����D
,�������520$
7HO������������������������
)D[�����������������������
(�0DLO��GLSGLII#LVWDW�LW

,7$/,$�±�0LODQR

,67$7
8IILFLR�5HJLRQDOH�SHU�OD�/RPEDUGLD
(XURVWDW�'DWD�6KRS
9LD�)LHQR��
,�������0,/$12
7HO��������������������
)D[�������������������
(�PDLO��PLOHXUR#WLQ�LW

/8;(0%285*

(XURVWDW�'DWD�6KRS�/X[HPERXUJ
%3����
/������/8;(0%285*
���UXH�$��:HLFNHU
/������/8;(0%285*
7HO�������������������
)D[�������������������
(�0DLO��GVOX[#HXURVWDW�GDWDVKRS�OX

1('(5/$1'

67$7,67,&6�1(7+(5/$1'6
(XURVWDW�'DWD�6KRS�9RRUEXUJ
SR�ER[�����
�����-0�9225%85*
1HGHUODQG
7HO�������������������
)D[������������������
(�0DLO��GDWDVKRS#FEV�QO

125*(

6WDWLVWLFV�1RUZD\
/LEUDU\�DQG�,QIRUPDWLRQ�&HQWUH
(XURVWDW�'DWD�6KRS
.RQJHQV�JDWH��
3��E��������GHS�
1������26/2
7HO������������������
)D[�����������������
(�0DLO��GDWDVKRS#VVE�QR

32578*$/

(XURVWDW�'DWD�6KRS�/LVERD
,1(�6HUYLoR�GH�'LIXVmR
$Y��$QWyQLR�-RVp�GH�$OPHLGD���
3����������/,6%2$
7HO��������������������
)D[�������������������
(�0DLO��GDWD�VKRS#LQH�SW

6&+:(,=�68,66(�69,==(5$

6WDWLVWLVFKHV�$PW�GHV�.DQWRQV
=�ULFK��(XURVWDW�'DWD�6KRS
%OHLFKHUZHJ��
&+������=�ULFK
7HO������������������
)D[�����������������
(�0DLO��GDWDVKRS#]K�FK
,QWHUQHWDGUHVVH�
KWWS���ZZZ�]K�FK�VWDWLVWLN

6820,�),1/$1'

(XURVWDW�'DWD�6KRS�+HOVLQNL
7LODVWRNLUMDVWR
3RVWLRVRLWH��3/��%
.l\QWLRVRLWH��7\|SDMDNDWX����%����NUV
),1�������7LODVWRNHVNXV
7HO���������������������
)D[��������������������
6�SRVWL�GDWDVKRS�WLODVWRNHVNXV#WLODVWRNHVNXV�IL
,QWHUQHWDGUHVVH�
KWWS���ZZZ�WLODVWRNHVNXV�IL�WN�NN�GDWDVKRS�KWPO

69(5,*(

67$7,67,&6�6:('(1
,QIRUPDWLRQ�VHUYLFH
(XURVWDW�'DWD�6KRS
.DUODYlJHQ�������%R[�������
6��������672&.+2/0
7HO��������������������
)D[�������������������
(�0DLO��LQIRVHUYLFH#VFE�VH
85/��KWWS���ZZZ�VFE�VH�LQIR�GDWDVKRS�
HXGDWDVKRS�DVS

81,7('�.,1*'20

(XURVWDW�'DWD�6KRS
(QTXLULHV�	�DGYLFH�DQG
SXEOLFDWLRQV
2IILFH�IRU�1DWLRQDO�6WDWLVWLFV
&XVWRPHUV�	�(OHFWURQLF�6HUYLFHV�8QLW
��'UXPPRQG�*DWH���%����
8.�/21'21�6:�9��44
7HO��������������������
)D[������������������
(�0DLO��HXURVWDW�GDWDVKRS#RQV�JRY�XN

81,7('�.,1*'20

(XURVWDW�'DWD�6KRS
(OHFWURQLF�'DWD�([WUDFWLRQV�
(QTXLULHV�	�DGYLFH���5�&$'(
8QLW��/�0RXQWMR\�5HVHDUFK�&HQWUH
8QLYHUVLW\�RI�'XUKDP
8.���'85+$0�'+���6:
7HO�������������������
)D[�������������������
(�0DLO��U�FDGH#GXU�DF�XN
85/��KWWS���ZZZ�UFDGH�GXU�DF�XN

81,7('�67$7(6�2)�$0(5,&$

+$9(5�$1$/<7,&6
(XURVWDW�'DWD�6KRS
���(DVW���QG�6WUHHW
6XLWH�����
86$�1(:�<25.��1<������
7HO�������������������
)D[������������������
(�0DLO��HXURGDWD#KDYHU�FRP

0HGLD�6XSSRUW�(XURVWDW��QXU�I�U�-RXUQDOLVWHQ��
%HFK�*HElXGH�%�UR�$�������/������/X[HPERXUJ���7HO���������������������)D[��������������������H�PDLO��PHGLD�VXSSRUW#�FHF�HX�LQW

$XVN�QIWH�]XU�0HWKRGLN�
G. Mahon, J. De Clerck, P. Brunori, Tel. Eurostat/F1, L-2920 Luxembourg, Tel.: (352) 4301 37310, Fax: (352) 4301 37317
ORIGINAL: Französisch

8QVHUH�,QWHUQHW�$GUHVVH��ZZZ�HXURSD�HX�LQW�FRPP�HXURVWDW���GRUW�ILQGHQ�6LH�ZHLWHUH�,QIRUPDWLRQHQ�

(LQ�9HU]HLFKQLV�XQVHUHU�9HUNDXIVVWHOOHQ�LQ�GHU�JDQ]HQ�:HOW�HUKDOWHQ�6LH�EHLP�$PW�I�U�DPWOLFKH�9HU|IIHQWOLFKXQJHQ�GHU�(XURSlLVFKHQ�*HPHLQVFKDIWHQ
��UXH�0HUFLHU�±�/������/X[HPERXUJ
7HO�������������������)D[�����������������
,QWHUQHW��$GUHVVH��KWWS���HXU�RS�HX�LQW�IU�JHQHUDO�V�DG�KWP
(�PDLO��LQIR�LQIR#FHF�HX�LQW

%(/*,48(�%(/*,É�±�'$10$5.�±�'(876&+/$1'�±�*5((&(�(//$'$�±�(63$f$�±�)5$1&(�±�,5(/$1'�±� ,7$/,$�±�/8;(0%285*�±�1('(5/$1'�±�g67(55(,&+
32578*$/�±�6820,�),1/$1'�±�69(5,*(�±�81,7('�.,1*'20�±�Ë6/$1'�±�125*(�±�6&+:(,=�68,66(�69,==(5$�±�%$/*$5,-$�±�&(6.È�5(38%/,.$�±�&<3586
((67,�±�+59$76.$�±�0$*<$5256=È*�±�0$/7$�±�32/6.$�±�520Æ1,$�±�5866,$�±�6/29$.,$�±�6/29(1,$�±�7h5.,<(�±�$8675$/,$�±�&$1$'$�±�(*<37�±�,1',$
,65$É/�±�-$3$1�±�0$/$<6,$�±�3+,/,33,1(6�±�6287+�.25($�±�7+$,/$1'�±�81,7('�67$7(6�2)�$0(5,&$

,FK�P|FKWH�Ä6WDWLVWLN�NXU]JHID�W³�DERQQLHUHQ��YRP����������ELV�������������
�$QVFKULIWHQ�GHU�'DWD�6KRSV�XQG�9HUNDXIVVWHOOHQ�VLHKH�REHQ�

r 3DNHW����$OOH���7KHPHQNUHLVH��HWZD�����$XVJDEHQ�

r 3DSLHU� ����(85
r 3')� ����(85
r 3DSLHU���3')� ����(85

*HZ�QVFKWH�6SUDFKH�� r�'(�����r�(1����r�)5

r 3DNHW������RGHU�PHKUHUH�GHU�IROJHQGHQ���7KHPHQNUHLVH�

r 7KHPHQNUHLV���Ä$OOJHPHLQH�6WDWLVWLN³
r�3DSLHU�����(85��� r�3')�����(85���r�%HLGHV�����(85

r 7KHPHQNUHLV���Ä:LUWVFKDIW�XQG�)LQDQ]HQ³
r 7KHPHQNUHLV���Ä%HY|ONHUXQJ�XQG�VR]LDOH�%HGLQJXQJHQ³
r 7KHPHQNUHLV���Ä,QGXVWULH��+DQGHO�XQG�'LHQVWOHLVWXQJHQ³
r 7KHPHQNUHLV���Ä/DQGZLUWVFKDIW��)LVFKHUHL³
r 7KHPHQNUHLV���Ä$X�HQKDQGHO³
r 7KHPHQNUHLV���Ä8PZHOW�XQG�(QHUJLH³
r�3DSLHU�����(85��� r�3')�����(85���r�%HLGHV������(85
*HZ�QVFKWH�6SUDFKH� r�'(�����r�(1�����r�)5

q %LWWH�VFKLFNHQ�6LH�PLU�HLQ�*UDWLVH[HPSODU�GHV�Ä0LQLNDWDORJV�YRQ�(XURVWDW³
�HU�HQWKlOW�HLQH�$XVZDKO�GHU�3URGXNWH�XQG�'LHQVWH�YRQ�(XURVWDW�
*HZ�QVFKWH�6SUDFKH���r�'(�����r�(1�����r�)5 

q ,FK�P|FKWH�GDV�*UDWLVDERQQHPHQW�YRQ�Ä6WDWLVWLVFKH�5HIHUHQ]HQ³
�.XU]LQIRUPDWLRQHQ�]X�GHQ�3URGXNWHQ�XQG�'LHQVWHQ�YRQ�(XURVWDW�
*HZ�QVFKWH�6SUDFKH���r�'(�����r�(1�����r�)5 

r�+HUU r�)UDX
�ELWWH�LQ�*UR�EXFKVWDEHQ�
1DPH�� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB �9RUQDPH�� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB
)LUPD�� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB �$EWHLOXQJ�� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB
)XQNWLRQ�� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB
$GUHVVH�� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB
3/=�� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB �6WDGW�� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB
/DQG�� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB
7HO��� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB �)D[�� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB
(�PDLO��BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

=DKOXQJ�QDFK�(UKDOW�GHU�5HFKQXQJ�YRU]XJVZHLVH�
r GXUFK�%DQN�EHUZHLVXQJ
r 9LVD���r (XURFDUG
.DUWHQ�1U��� BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB J�OWLJ�ELV��BBBBB�BBBBB
,KUHU�0Z6W��1U��I�G��LQQHUJHPHLQVFKDIWOLFKHQ�+DQGHO�
)HKOW�GLHVH�$QJDEH��ZLUG�GLH�0Z6W��EHUHFKQHW��(LQH�5�FNHUVWDWWXQJ�LVW�QLFKW
P|JOLFK�

BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

%HVWHOOVFKHLQ
"


